Wilertellähriger Szannementäpe, in Breilau 5 Mark, Mochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Perto 6 Mark 80 Pf. — Inſertlonsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame DU Pf. 
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Deutſchland. 
Berlin, 19. Aug. [Amtliche .] Se. Majeſtät der König bat dem 
den Stabsarzt der Landwehr a. D., Dr. med. Wagner, zu Odeſſa 
Au den. Adler⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. . S 
eh H Grund der beſtandenen Staatsprüfung find die Referendarien Dr. 
in Straßburg und Fürſt in Zabern zu Advocaten im Bezirk des 
D lionsgerichts zu Colmar ernannt worden. 
ekordnung, betreffend die Errichtung der Amtsgerichte 
N in Schleſien und im Großherzogthum Poſen. 
Auf ir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc., verordnen 
hf Grund des § 21 des Ausfübrungs⸗Geſetzes zum Deutſchen Gerichtsver⸗ 
Angs⸗Geſetze vom 24. April 1878 was folgt: 
im Bausgerichte werden errichtet: 
Die des Landgerichts zu Bromberg: ZC . 
$. unter Crone a. B., Erin, Inowrazlaw, Labiſchin, Schubin, 
elno; 
n Bezirke des Landgerichts zu Gneſen: h 
im di. Oneien, Mogilno, Tremeſſen, Wongrowitz, Wreſchen; 
zirke des Landgerichts zu Liſſa: | a . 
im d Bojanowo, Frauſtadt, Goſtyn, Koſten, Liſſa, Rawitſch, Schmiegel; 
ezirke des Landgerichts zu Meſeritz: { { 
zu Bentſchen, Birnbaum, Grätz, Meſeritz, Neutomiſchel, Schwerin, Un: 
in ruhſtadt, Wollſtein; 
Bezirke des Landgerichts D Oſtrobo: 3 
Ween, Jarotſchin, Kempen, Koſchmin, Kroloſchin, Oſtrowo, Pleſchen, 
5 erg; 
in Bezirke des Landgerichts zu Poſen: 7 
Bi,‘ b. Obornik, Pinne, Poſen, Pudewitz, Rogaſen, Samter, Schrimm, 
Cf: &roda, Wronke; K 
ezirke des Landgerichts zu Schneidemühl: ` ` 
D Deutſch⸗Crone, Czarnikau, Filebne, M. Friedland, Jaſtrow, Colmar 
Wirft Lobſens, Margonin, Nakel, Schloppe, Schneidemühl, Schönlanke, 


irſitz; 

* Bezirke des Landgerichts zu Beuthen: 5 | 
in di Beuthen, Kaltowitz, Königshütte, Myslowitz, Tarnowitz; 

ezirke des Landgerichts zu Breslau: 
im d Breslau, Canth, Neumarkt, Winzig, Wohlau; 

ezirke des Landgerichts zu Brieg: 
in d Brieg, Grottlau, Löwen, Ohlau, Strehlen, Wanfen ; 
A ezirke des Landgerichts zu Glatz: 
iu Frankenſtein, Glatz, Habelſchwerdt, Landeck, Lewin, Mittelwalde, 
m SE Neurode, Reichenſtein, Neinerz, Wünfhelburg; 
m Bezirke des Landgerichts zu Gleiwitz: 
im Vu Gleiwitz, Nikolai, Peiskreiſcham, Pleß, Toſt, Zabrze; N 
ezirke des Landgerichts zu . greift 
zu Beuthen a. O., Carolatb, Freiſtadt, Glogau, Grünberg, Guhrau, 
Qalban, Herinftadt, Neuſalz, Polkwitz, Priebus, Sagan, Sprottau, 
einau; ! . 
in Bezirke des Landgerichts zu Görlitz: ` 

* DK Hoyerswerda, Lauban, Markliſſa, Muskau, Niesly, Reichen: 
"A ach O.⸗L., Rothenburg a. N., Ruhland, Seidenberg; 
m Bezirke des Landgerichts zu Hirſchberg: 
Fx! Bolkenhain, Friedeberg, Greifenderg, Hermsdorf, Hirſchberg, Lahn, 
H Landes but, Liebau, Löwenberg, Schmiedeberg, Schömberg, Schönau; 
MBerirte des Landgerichts zu Liegnſtz: 
u Bunzlau, Goldberg, Haynau, Jauer, Liegnitz, Lüben, Naumburg a. 


w „Parchwiz; 
Zäre des Landgerichts zu Neiſſe: 
| altenberg, Friedland, Neiſſe, Neuſtadt, Oberglogau, Ottmachau, 
ſchkau, Jiegenhalz; 
bie des Landgerichis zu Oel: 
Seilen eege „Medzibor, Militſch, Namslau, Oels, Prausnitz, 
tachenberg geen an n 
andgerichts zu Oppeln: ! ? 
N Carlsruh, Gonftant, Creuzburg, Groß⸗Streblitz, Guttentag, Krappitz, 
d SE en n 1 4 Pitſchen, Roſenberg, Ujeſt; 
e des Landgerichts zu Ratibor: d 
a Kom Coſel, Huliſchin, Katſcher, Leobſchütz, Loslau, Ratibor, 
nit, Sohrau; 
But: des KE zu Schweidnitz: a f 
N Friedland, Freiburg, Gottesberg, Niever-Wüftegieräborf, Nimptich, 
eichenbach, Schweidnitz, Striegau, Waldenburg, Zobten. (R.⸗Anz.) 


[Die Nachwahlen. — Die Präſi⸗ 


0 Bet, des 


dag Tenverkehr, — Die Kronprinzeſſin. — Beſtätigung 
Rap, odesurtheil über Thürolf.] Nachdem nunmehr die Stich: 
nahe u beendigt find, (8 jetzt die Anberaumung der Nachwahlen als 
Ar bevorſtehend anzuſehen. Die Zahl derſelben EA verhältnißmäßig 
dep „m fing, und wird ſich wohl erreichen laſſen, auch in dieſer Be: 
Ian, noch vor Eröffnung des Reichstages zu Reſultaten zu ge: 
ec wiën haben bie pn Abgeordneten im 77 175 — 
te Plätze belegen laſſen, und es find Seitens der Fracttonen 
kran echten bereits Einladungen zu den einleitenden Vorbeſprechungen 
Welt, welche am Tage der Eröffnung des Reichstages flatifinden 
Zon jedenfalls nur die Einrichtungen der Fractionen und die 
en, atenwahl zum Gegenſtande haben. In Bezug auf die Letztere 
cl "eg man nach den Anſichten hier wohnender Reichstags⸗Mit⸗ 
mm chließen darf, die Wiederwahl Forckenbecks in den allfeitigen 
A Wl Ueber die Beſetzung der beiden anderen Stellen wird man 
Re. Gre weiter verftändigen. Es iſt indeſſen nicht wahrſcheinlich, 
dh dl dem Centrum einen Platz im Präſidium einräumen 
Sad b ee E liegt * der e 0 Bn 
e, en den Fractionen der rechten un nken 
2 nb, 2 jedenfalls angebahnt werden ſoll. Der Erlaß einer 
air pue den hier lebenden Abgeordneten als unwahrſcheinlich. — 
g we: ar Vorberathung des Socialiſtengeſetzes hat bereits die 
win WA se A Ei D age dE won 
r ſtimmen werden, während au e Fortſchriits⸗ 
Ats 5 let ſich wenigſtens nicht dagegen erflärt hat. — Nach einer 
dann and tbeilung wird unſere Angabe beflätigt, wonach der Geſetz⸗ 
| vn Bean die Statiſtik des auswärtigen Waarenverkehrs des deut⸗ 
Sat oll. CH Reichstage in der Winterſeſſion wieder vorgelegt 
Wei oneſchluſſe ntwurf war bekanntlich wegen des eintretenden 
lage für feine nicht mehr zur Berathung gekommen. Die Gründe, 
wache zahlret orlegung maßgebend waren, haben eine neue Unter⸗ 
5 x Ke che Anträge von Organen des Handelsſtandes erhalten, 
Vortheil elaſtun 
0 le 8 d 


auwalg. undesrathe eingegangen ſind und betonen, daß eine 
es Handelsſtandes unerheblich iſt gegenüber den 
erläßigen Statiſtik des auswärtigen Warenverkehrs 


Ber gommerzieller und volkswirthſchaftlicher Beziehung. 


5 en Handelsorganen darauf hingewieſen, daß der 
een Wie im Weſentlichen auf die Gutachten der Sach⸗ 
2 find, Di., welche in der Enquete ⸗Commiſſion abgegeben 


wüten Wem e lag die Anſchauung zu Grunde, 


ö WH me. 
S Befeitigung der allseitig beflagten  Webelflände 


Breslauer 


8 
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Neunundfünfzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. 


nur durch Einführung einer Zwangspflicht zur Anmeldung der die 
Grenzen des deutſchen Zollgeblets überſchreitenden Waaren er⸗ 
reicht werden kann. Die Werth⸗ Declaration war Gegenſtand 
lebhafter Erörterung; gleichwohl hatte fie der Entwurf nicht aufge⸗ 
nommen, weil die günſtigen Reſultate, welche damit in Bremen und 
Hamburg erzielt worden, nicht für das ganze Zollgebiet maßgebend 
fein konnen, und in Bezug auf die Richtigkeit des Reſultats um fo 
zwetfelhafter fein müßte, als einerſeits keine genügende Controle aus⸗ 
geübt werden konnte, andererſeits die Arbeitslaſt der Zoll⸗ und Steuer⸗ 
Aemter für die Herſtellung der Statiſtik zu ſehr erſchwert werden 
möchte. Wie man hört, liegt es in der Abſicht, den Entwurf im 
Reichskanzleramt noch einer Reviſion zu unterziehen. Muthmaßllch 
würden derſelben die Gutachten der Handelskammern zu Grunde gelegt 
werden müſſen, da neue Momente im Weiteren nicht hervorgetreten 
find. — Die Frau Kronprinzeſſin wird ſich dem Vernehmen nach im 
nächſten Monat nach Coburg begeben, wo ſich bereits der Herzog und 
die Herzogin von Edinburg befinden. Man will hier wiſſen, daß auch 
die Königin Victoria zu einem kurzen Aufenthalt in Coburg erſcheinen 
würde, wo, allem Anſchein nach, eine Art von Familienrath abgehalten 
werden ſoll. Indeſſen bedürfen die betreffenden Gerüchte wohl noch 
der Beſtätigung. — Es wird hier trotz aller gegentheillgen Nachrichten 
behauptet, daß das Todesurtheil des Raubmörders Thürolf beftätigt 
und deſſen Hinrichtung nahe bevorſtehend ſei. 

O Berlin, 19. Auguſt. [Die Tabaks ſteuer. — Reblaus. 
— Der „Große Kurfürſt“. — Die Beſchäftigung der 
Strafgefangenen. — Der Holz⸗Transport.] Die in Heidel⸗ 
berg verſammelten deutſchen Finanzminiſter haben vom erſten Augen⸗ 
blick ihrer Berathungen an die Modalitäten der Tabaksbeſteuerung als 
eine noch offene Frage behandelt, und zwar um ſo mehr, als zur Zeit 
der Heidelberger Conferenz die Arbeiten der Tabaks⸗Enquste⸗Com⸗ 
miſſion ihren Abſchluß noch nicht erreicht hatten. Es iſt daher ent⸗ 
ſchieden falſch, wenn die „N. L. C.“ behauptet, die deutſchen Finanz 
Miniſter in Heidelberg hätten ſich prinelpiell und ohne die Entſchei⸗ 
dung der Tabaks⸗Enquéte⸗Commiſſion abzuwarten, gegen das Tabaks⸗ 
Monopol ausgeſprochen. Eine beſondere Erörterung der Frage hat 
überhaupt in Heidelberg nicht ſtattgefunden. — Auf Anregung des 
Schweizerbundesraths findet am 26. Auguſt eine Internationale Con: 
ferenz in Bern ſtatt, um die Maßregeln zur Bekämpfung der Reblaus zu 
berathen. Zu derſelben haben ſämmiliche intereſſirte Staaten Einladungen 
erhalten. — Es liegt in der Abſicht, die ſog. Elſen⸗Enquete⸗Commiſſion in 
der Zeit der außerordentlichen Reichstags⸗Seſſton einzuberuſen. — Im 
Anſchluß an frühere Mittheilungen können wir nunmehr melden, daß 
nachdem die Materialien in Bezug auf den Untergang des „Großer 
Kurfurſt“ vollſtändig vorgelegt und nachdem die einzelnen Gutachten 
geordnet und legaliſirt worden ſind, die Acten an den Chef der Ad⸗ 
miralität zur weiteren Veranlaſſung abgegeben worden. Es dürfte 
durch denſelben nunmehr Sr. Kaiſerlichen Hoheit dem Kronprinzen 
Vortrag in der Angelegenheit gehalten werden. — In einem längeren 
Artikel: „Die Beſchäftigung der Strafgefangenen in Preußen“, kommt 
die neueſte Nummer der „Natlonall. Correſp.“ auf die Be⸗ 
ſch werden einzelner Gewerbetreibender über die angebliche Concurrenz, 
welche den Gewerben durch die Beſchäftigung der Gefangenen er⸗ 
wachſen. Indem die genannte Correſpondenz dieſe Beſchwerden als 
ungerechtfertigt charakteriſirt, fagt fie am Schluß: Ein großer Theil 
der Gefangenen vermag von den Verrichtungen, welche ein Gewerbe⸗ 
zweig fordert, blos die leichteren und dieſe nur unvollkommen zu er⸗ 
füllen. Die wenigſten ſind in den Arbeiten, welche ihnen übertragen 
werden, ſchon geſchult. Ende 1877 waren es von 16,188 Straf⸗ 
gefangenen nur 2332. Die Mehrzahl if arbeitsſcheu und ſoll durch 
die Beſchäftigung erſt wieder zu nützlichen Gliedern der Geſellſchaft 
herangebildet werden. Neben dieſem erzieheriſchen Zweck, der im 
Weſen des Straſovollzugs begründet iſt, ſtehen alle anderen Rückſichten 
erſt in zweiter Linie. — Auf die Anfrage eines Conſiſtoriums hat der 
Eb. Ober⸗Kirchenrath in Bezug auf die Beſtreitung der Synodalkoſten⸗ 
Beiträge aus der Kirchenkaſſe ſich dahin ausgeſprochen, daß biefe Bel⸗ 
träge nach den geſetzlichen Beſtimmungen die Natur von nothwendigen 
kirchlichen Aufwendungen haben und in erſter Linie aus der Kirchen⸗ 
kaſſe zu beſtreiten ſind. Die Gemeinde⸗Kirchenräthe haben daher ie 
ſelben als ordentliche Ausgaben aus den bereiten kirchlichen Mitteln ohne 
weitere Rückfrage zu entrichten. — Auf der diesjährigen Verſammlung 
deutſcher Forſtmänner in Dresden kam auch die Frage der Eiſenbahntarife 
für Holz zur Sprache. Der Referent betonte, daß gegenwärtig in Deuiſch⸗ 
land die Hoͤlzer⸗Einfuhr größer als die Ausfuhr ſei. Namentlich ſende 
uns Oeſterreich viel; die Einfuhr von Stammhoͤlzern habe etwas ab⸗ 
genommen, die von Schnittwaare ſei größer geworden. Das Ausland 
fet daher nicht allein der Concurrent des deutſchen Waldes, ſondern 
auch der deutſchen Holz⸗Induſtrie und letztere nehme ihrerſeits mehr 
fremdes Holz als heimiſches. Der Hauptgrund dieſes Mißverhältniſſes 
wurzele in unſerer Ciſenbahn⸗Politik. Der öſterreichiſche und galiziſche 
Holz⸗ und Getreidehändler fährt auf der Bahn billiger als der deutſche 
Holz⸗ und Getreidehändler. Der Referent Eritifirt ſodann das gegen: 
wärtig in Deutſchland geltende Tarif⸗Syſtem und hebt hervor, daß 
von unſeren Bahnen Klobenholz billiger gefahren werde, als Säge⸗ 
Spähne. Die Differentlal⸗Tarife, welche auf weitere Strecken unge: 
mein niedrig ſeien, ermöglichen Folgendes: Ein Holzhaͤndler in Oder⸗ 
berg hat nach Langewedel bei Bremen Holz zu ſenden. Er ſchickt es 
aber erſt bis Bremen und läßt es dann nach dem Beſtimmungs⸗Ort 
zurückgehen, weil er auf dieſe Welſe per Wagenladung 38 Mark pro⸗ 
fitiet. Referent iſt der Meinung, man müſſe die Local Tarife 
auch vom Auslande verlangen, wenn es beſſer werden ſolle. Der 
Einwurf, dann würde den deutſchen Bahnen der Transport entgehen, 
da das galiziſche Holz dann nach Trieſt und nach dem Seewege bis 
an unſete Strommündungen geſchafft würde, ſei hinfällig. Ebenſo 
unrichtig ſei die Behauptung, daß durch die Differentialtarife den 
Conſumenten billig Brot und Holz geſchaſſt werde. Es ſei ein Gr 
fahrungsſatz, daß, wo die Nachfrage iſt, auch der Preis ſteigt und fo 
kommt das Differentialſyſtem nur den ausländiſchen Producenten zu 
Gute, nicht aber uns. Wenn deutſche Bahnen deutſches Holz billig 
fahren, fo erweitere dies das Abſatzgebiet des deutſchen Holzes, erhöhe 
die Rentabilität des Waldes und erwecke wieder die Luſt und Freude 
an der Waldwirthſchaft. 

Danzig, 19. Aug. [Stichwahl] Nach dem bis jetzt feſtge⸗ 
Betten Reſultate der Stichwahl in dem Danziger Landkreis erhielt 
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Exwedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unftalten Beſtellungen auf die Sek welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, ben 20. Auguft 1878, 


Albrecht (nat.⸗lib.) 3519 und Michalski (Gent) 3713 Stimmen. 
Aus ren 40 kleinen Bezirken fehlen die Reſultate noch. 

Hersfeld, 19. Aug. [Das Reſultat der hieſigen Stich⸗ 
wahl] iſt noch nicht ziffermäßig feſtgeſtellt, bis jetzt hat aber Guts⸗ 
beſitzer Braun (deutſche Reichspartei) mit einer Zweidrittel⸗Majorität 
über feinen Gegencandidaten, Rechtsanwalt Gleim (nat. ⸗lib.), geſiegt. 

Zweibrücken, 19. Aug. [Bei der hieſigen Stichwahll find 
bis jetzt für Ober⸗Appellatlonsgerlchtsrath Schmidt (lib.) 9880, für 
Dr. Jäger (Centr.) 8430 St. gezählt; von 10 unbedeutenden Orten 
ſteht das Wahlergebniß noch aus; die Wahl Schmidt's kann aber als 
ſicher betrachtet werden. 


Oeſterreich. 


Teplitz, 18. Auguft. 
v. Langendeck, Geh. Rath Dr. v. Lauer und der Geh. Sanitätsrath 
Dr. Seide haben in einer Conferenz beſchloſſen, Sr. Majeftät dem 
Ballet anzurathen, die Kur in Teplitz zu beenden, da dieſelbe vollſtän⸗ 
dig dem gewünſchten Zwecke entſpricht. Der Kalfer erfreut ſich auch 
in der That einer fortſchreitenden Beſſerung feines Geſundheitszuſtandes. 
Se. Majeſtät trägt bereits den rechten Arm ohne Binde und hat dieſer 
Tage eigenhändig einen Brief geſchrieben. Die Bewegungen mit der 
rechten Hand erfolgen bereits ohne jedweden Schmerz; bald dürfte der 
verwundete Arm vollſtändig hergeſtellt ſein. — Der Kalſer hat neuer⸗ 
dings in Begleitung der Großherzoglich badiſchen Familie wiederum 
mehrere Ausflüge in die Umgegend gemacht; Se. Majeflät, 
fo wie die anderen Hohen Herrſchaften find von ihrem hie⸗ 
ſigen Aufenthalte ſichtlich ſehr befriedigt. — Se. Königl. Hoh. 


der Großherzog von Baden redete vorgeſtern einen die Ehrenwache 


haltenden hieſigen Bürger, den Theaterconditor Zimma, an und fagte 
demſelben, wie ſehr der Deutſche Kalſer darüber erfreut ſei, daß die 
Bürger ſo bereitwillig und freudig die Ehrenwache beziehen. Seine 
Majeſtät habe ihn, den Großherzog, gleich bei deſſen Ankunft auf dieſen 


Umſtand aufmerkſam gemacht. — Zur Feier des Geburtstages Seiner 


Majeſtät des Kaiſers Franz Joſef fand geſtern am Vorabende eine 
Feſtvorſtellung im hieſigen Theater ſtatt. Gegeben wurde „Landfrieden“ 
von Bauernfeld. Die Vorſtellung wurde mit der vom geſammten 
Herren⸗ und Damenperſonal des Theaters geſungenen öͤſterreichiſchen 
Volkshymne eröffnet. Seitens der Schützengeſellſchaft fand heute 
Abend ein Zapfenſtreich und ein Fackelzug ſtatt. — Se. K. H. der 
Großherzog von Baden beſuchte mit ſeiner erlauchten Gemahlin heute 
Vormittag den Gottesdienſt in der evangeliſchen Kirche. (N. Pr. Z.) 
Teplitz, 19. Aug. [Se. Majeſtät der Kaiſer Wilhelm] 
brachte bei dem aus Veranlaſſung des Geburtsfeſtes des Kaiſers von 
Oeſterreich geſtern ſtattgehabten Diner den Toaſt auf den Kalſer Franz 
Joſef und deſſen Armee aus. 
den Balcon hinaus, worauf das zahlreich verſammelte Publikum dem 


Kalſer von Oeſterreich und dem Deutſchen Kaiſer enthuſiaſtiſche Hochs 


ausbrachte. — Gegen Abend machte Se. Majeſtät noch eine Spazier⸗ 


fahrt nach der Roſenburg; heute Morgen hat der Katſer ein Vollbad 


genommen, das Befinden Allerhöchſtdeſſelben iſt ein gutes. 
Von der montenegriniſchen Grenze, 12. Aug. [Die „Neu⸗ 


tralität“ Montenegros.] Es iſt genugſam bekannt, ſchreibt man 1 


dem „Peſter Lloyd“, daß die Herren in Geitinje immer die Kunſt ver⸗ 
ſtanden, im Trüben zu ſiſchen. Aus jeder Bewegung, die jemals in 
der Herzegowina ſtattfand, ſchlug man im Ceta⸗Thale politifches Capital, 
und ſo brachten es die Vladikas zu Fürſtenkronen und relativer Macht. 
Nun regt ſich wieder der alte böfe Geift im verwitterten Kloſter zu 
Cetinje, das noch immer der eigentliche Reglerungsſitz iſt; man greift 
zum hundertſten⸗ und tauſendſtenmale zu den bewährten Waffen der 
Agitation und Intrigue, um dem mächtigen Nachbar Verlegenheiten zu 
bereiten. 
aber bedeutend verſtärkle Ausgabe des Boccheſen⸗Aufſtandes in der 
Herzegowina veranſtalten. Als vollgiltige Beweiſe dieſes Strebens 
können folgende zwei Thatſachen dienen. Als es evident wurde, daß 
der Einmarſch in die Herzegowina ſlattfſinden werde, wurde Peko 
Pavlovicd, der verfloſſene Inſurgenten⸗Chef, nach Cetinje eitirt, wo 
ein vollſtändiger Feldzugsplan verabredet wurde. Wie es von altersher 
Brauch iſt, verſammelte man ſich unter der großmächtigen, ſagenhaften 
Linde, welche vor dem Konak ſteht, um über die Haltung zu berathen, 
welche die Herzegowzen, „die noch vor keinem Feinde jemals die Waffen 
ſchimpflich ſtreckten“ (wie der Wolwode Emiljanow ſagte), den Deg: 
pations⸗Truppen gegenüber einzunehmen haben. Es wurde nun im Namen 
des Fürſten erklärt, daß die „Brüder“ volle „Freihelt der Action” haben. 
Montenegro könne vorläufig die Herzegowzen nicht unterſtützen, dieſe müſſen 
fi) ſelbſt helfen. Verſehen mit „privaten“ Rathſchlägen und officiellem 
Segen, den der Metropolit Ilarion ſpendete, begab ſich Peko über die 
Grenze, und vier Tage fpäter fand eine Slupſchtina der Vaterlands⸗ 
freunde, die ſich aber mit den geweſenen Anführern der Inſurgenten 
iventifickten, in Grahowo Datt, Mit Stimmenmehrheit wurde Fol⸗ 
gendes beſchloſſen: 1. Da der Cinmarſch der öſterreichiſch⸗ungariſchen 
Truppen ohne Einwilligung des Volkes erfolgt Tel, jo müſſe man den⸗ 
ſelben einen heſtigen Widerſtand leiſten. 2. Alle Herzegowzen ohne 
Unterſchied der Religion und Nationalität ſollen zum Kampfe aufge⸗ 
fordert werden. Noch am Berathungstage haben „Zelals“ dieſe Be⸗ 
ſchlüſſe dem „Volke“ mitgetheilt, und mehrere anſehnliche Begs wur⸗ 


den eingeladen, in das Gebirge von Neweſinje zu kommen, um eine a 


gemeinſame Vertheidigung des Vaterlandes zu verabreden. Ueber den 


Erfolg des letzteren Theiled der Miſſton der Sendboten verlautet bis 
zur Stunde wenig, dagegen kann ich Ihnen als Thatſache melden, 


[Kaiſer Wilhelm.] Geh. Rath Dr. 


Nach der Tafel trat der Kaffer auf 


Es ſcheint, die Plamenatz und Petrovatz möchten eine neue, 


EE EC 


daß bereils 2.—3000 bewaffneter Haſduken in den Bezirken von Newe⸗ 


ſinſe, Duga und Zubeſt verſammelt find. Die Waffen find von Gr 
tinje „geliehen“ worden und Geldmittel werden via Montenegro von 


„irgendwo“ zugeſchickt. Daß binnen kurzer Friſt gar viele Montene⸗ 
griner, wie ehemals gegen Achmed Mukhtar Paſcha, fo auch jetzt gegen 


F Me. Jovanovlcs kämpfen werden, kann mit Beilimmihelt voraus⸗ 
gefagt werden, falls man nicht von Wien aus in Getinje kategoriſche 
Vorſtellungen machen ſollte. Man iſt aber im Reſidenzdorfe der Njeguſche mit 


dem in der Vorbereitung begriffenen Aufſtande der Griechen allein nicht zu⸗ 


frieden. „Die ganze Herzegowina“ muß es ſein, welche in Aufruhr 


gegen die Occupations⸗Truppen fände: fo verlangt es der diploma⸗ 
tiſche Kalkül des Fürſten⸗Diplomaten. Zu dieſem Ende wurde eine 
geheime Geſandtſchaft an Joan Muſſies abgeſchickt. Dieſer katholiſche 
Geiſlliche war jo ſchwach, den Einflüſterungen aus Gelinje zu gehorchen 


7 8 7 d 1 


` f 
d und vor Jahr und Tag gemeinſame Sache mit Peko Pavlovies gegen] wüßte, in welchem Cabinet. Herr Tallhand hat denn auch wirklich ein Manifeft Sen f der Schießplatz zur Benutzung fertig fein. Jan u. 

die Türken zu machen. Dafür erhielt er den Titel „Voſvoda“, den zu Stande gebracht, das ſich durch ſeine Farblofigleit zu empfehlen werden alſo die Boltsfefte auch auf jenem Grundstücke ihren Verla 5 
F ſehr billigen Danilo⸗Orden und diverſe, allerdings nicht allzu große] ſchien und deſſen Inhalt, wenn man da eigentlich von einem Inhalt! —t. Woblau, 18. Auguſt. Via biefige Gewerbes Verein] ët, 
E 
d 
| 
4 


Sümmchen Geld. Pater Don Joan Debt in hohem Anſehen bei allen] ſprechen kann, an dleſer Stelle berelts mitgetheilt worden. Aber ſelbſt am 14. d. M. mit einer ungefähren Anzahl von 67 Perſonen die Kun 
Kathollken des Popooo-Polje und würde fein Wort genügen, um diefe|diefes farbloſe Document hat nicht bei allen Mitgliedern des Comiteßs Gewerbe-Ausſtellung in Bresluuu. 1 * 
in das Lager der Inſurrectlon zu bringen. Die Herren verrechneten] Anklang gefunden und die verſchiedenen Partelorgane mochten ihm. O Trebnitz, 16. et e de 2eßrer ae ae 
ſich aber diesmal gewaltig. Muſſies verweigerte jede Theilnahme an] noch weniger Geſchmack abgewinnen. Das alte Mißtrauen ber Ver⸗ Wer N vebni 
einer Bewegung, die gegen dle Truppen des Kaiſers und Königs] bündeten gegen einander iſt wieder lebhaſt zu Tage getreten und die Schulinſpectionsbezirte im Saale des Geo Feige ſtalt. Außer fait Wl 
Franz Joſef gerichtet fein follte, weil er die Errettung des Landes aus] Bonapartiſten, Royaliſten und Orleaniſten beſchuldigen ſich unter dn: 
den gegenwärtigen heilloſen Zuſtänden nur von Oeſterreich⸗Ungarn ander, die gemeinſame Campagne zu einem Sonderzwecke ausbeuten 
de Don Joan Muffic éi fogar ein Gratulationd-Telegramm voll zu wollen; beſonders die Bonapartiſten haben ſich wie gewöhnlich, den 
E egeifterung an Se. Majeſtät abgeſchickt. Die Katholiken der Herze: | Verbündeten verdächtig gemacht. Unter dieſen Umſtänden ift mit ber S 7 ; ie wicht komm] 
5 gowina, den Frater Paſchkal Bukonjles an der Spitze, haben Grgeben: | Erwerbung einer Wohnung noch nicht viel gethan: Das Comite muß 5 e . 205 aus a 
k helts⸗ und Dank⸗Adreſſen an den 229. Philippodics und FMe So: noch ein paſſendes Mittel finden, ſich den Wählern, deren Geldbeiträge | figer Diöceſe geſchiedenen, allgemein beliebten Paſtors und Dec he a R 
vianovics durch Deputationen übermittelt. Die Agitatoren in Getinje|es verlangt, vorzuſtellen. Das Einfachſte wäre freilich, wie der „Mo: Inſpectors Herrn Schulz aus Schlottau, deſſen Andenken die be: viel 
drohen nun dem Muffics mit ihrer unverſoͤhnlichen Rache und Feind: niteur“ jüngft meinte, in einer ganz kurzen Note anzuzeigen, wo ſich Jah e ben E Bent bien lin 18 Ze gi 
ſchaft. . .. Das iſt die „loyale Neutralität”, deren ſich Fürſt Nikita] das Local des Comites befindet, wo der Secretair und wo ber Schatz⸗ St, willkommen und ertdeilte bebufs Eintritt in die Zagcänff. 
befleißigt. meiſter iſt. Aber vielleicht werden auf eine ſolche Note hin die Conſer⸗ dem Lebrer und Organiſten Herrn Scholz aus Peterwitz Hochlirch das "7 
d Schweiz. vativen im Lande ſich nicht bewogen finden, ihren Geldbeutel zu zur 1 GE SC, He Referats über CN Kark? 
Zürich, 14. Aug. [Meber den Tod Rüftow’s] ſchrelbt man öffnen. — Der Marſchall⸗Präſident, der geſtern von Trouville zurück⸗ Reſerent ee eg WC, WER 27 10 der di 
| dem Winterthurer „Landboten“ von hier, daß Rüſtow ſich durch drei gekehrt iſt, führt heute den Vorſitz in einem Minifterrath, in welchem ſtuſigen ollsfante die ſeit Einführung des neuen Maß⸗, Gewichts“ E 
$ Revolverſchüſſe entleibt habe. Der Tod iſt indeſſen nicht fofort (El Decret über neue Veränderungen in der Magiſtratur unterzeichnet[Münz⸗Syſtems auch in der allgemeinen Voltsſchule zur Geltung getomn 
R eingetreten. „Es ſcheint“, ſchrelbt der Correſpondent, „daß Niemand werden ſoll. Dieſes Decret hat aber, wie es heißt, keinen politiſchen eege e die e bierzu Be ber HAI 4 
$ im Haufe (Werdgarten in Außerſihl) die Schüſſe gehört hatte, da die Charakter. — Die Regierung wird ſich demnächſt darüber auszuſprechen Anz adac EE ee ee das Verba d 
Entdeckung der That auf folgende Weile geſchah. Gin Briefträger haben, was mit den Ausſtellungsgebänden auf dem Marsfelde geſchehen Deckmalrechnung zum übrigen Kopf, und Taſelrechnen mit beſonderer DIN ` 
R wollte an Herrn Rüſtow etwas abgeben und klopſte zu dieſem Zwed ſoll. Von vielen Selten hat man den Wunſch ausgeſprochen, Beie! jichtigunggves decimalen Münz, Maß⸗ und Gewichtsſyſtems auf das DIN 
vi an die Thür feines Zimmers. Als Niemand antwortete, begab er ſich[ Gebäude, oder mindeſtens einen Theil derſelben, fo namentlich das 


lichen Lehrern des Bezirks und fünf Paſtoren als Local⸗Schulen⸗Inſpecier 
nahm diesmal, zur Freude der Verſammlung, auch Herr Regierung g 
Schulrat Sander ans Breslau an der Conferenz Theil. Nach bn. 
Begrüßung des Letzteren durch den Vorſitzenden eröffnete derſelbe die Te: 


4 
liche Leben und ftellte ſchließlich fünf, auf das Referat bezügliche GC, ) 


; e RÄ Beſprechung und reſp. Annahme. Bevor aber die allgemeine Debatte Ka 
H zur Magd, die ihn jedoch veranlaßte, einſach in Rüſtow's Zimmer zu große Eingangsveſtibül zu erhalten. Es verlautete ſchon, der ganze |, . Kön Kalb Hammer 
gehen, da derselbe fih darin befinde. Als er nun die Thür deſelben Zelt werde vom Staate übernommen und zu Magazinen für die D, Wat, ot: mit Ze E Wilen zei] 


öffnete, ſah er Rüſtow in feinem Blute auf dem Bette liegen, aber Armee benützt werden. Jetzt will die „Patrie“ von einem anderen ſebenes Correferat nebit den daran Dé inüpfenden Theſen zur Ken 
noch nicht tobt, worauf ſofort ein Arzt (Herr Dr. Reiſer) herbelgeholt Projecte des Handelsminiſters willen. Darnach würde man die vier 


der Verſammlung. Die nun hierüber eröffnete, ſehr lebhaft geführte D ag 
! wurde. Die Motive zu diefer That find noch unbekannt, doch ver: Hauptfagaden des Palafles mit den dazu gehörigen Galerien beibe⸗ 


ergab als Endreſultat die Annahme der von den Referenten aufgehen 


d Thefen mit nur unbedeutender Modification. Hierbei betonte Herr Sdt. 
0 muthet man ökonomiſche Bedraͤngniß. halten, alle inneren Galerien aber niederreißen und an ihrer Stelle ’ 5 € wie 
F 1Wilbelm Hütten war den 25. Mai 1821 in der Provinz Brandenburg [einen großen Park anlegen mit dem Pavillon der Stadt Paris in der Fiber gé en a auf der Oberftafe Ge SEA .f : 


F geboren. Siebzehn Jabre alt, trat er in den Militärdient ein und berrieih | Mitte. Die Stadt würde fo nicht nur durch einen neuen großen kommen dürfe, ſondern ſchon auf der Unter, und Mittelitufe genug 
5 eee e — ER fe Wie Garten bereichert werden, der in der Nähe der Seine gelegen, Dë! Vorbereitung finden müſſe. — Nach einer halbſtündigen Pauſe wur KR 
Ar ngenieu nan, babe cr Te, a | leicht mit Springbrunnen ausſchmücken ließe, ſondern fie würde auch Erledigung bes zweiten Tbeiles der Tagesorbnung der Beihenunterld ét ` 
AE 1 95 Bo og Kä 15 5 erzſich zuerſt A lich 1 an für gelegentliche Ausſtellungen und Feſte große Räume zu ihrer Ver E Faun ene geſchritten. Das Ken bierüber batte pant d 

icher befaßt, der er dann in der Folge eine ungewöhnliche Theilnahme x Bartnig aus Mablen in ſehr umfaſſender und nach den jetzt auf DE, 

S widmete. 1848 finden wir ihn von der revolutionären Bewegung ganz er: fügung haben. — Die Programme für die Septemberfeſte ſollen ſchon Unterrichlögebiet EN WE durchaus ege a 
e mei ap, dät zeg Amt eben el, et Var, e, e ëng, d Be 
€ und die beſtebenden Inſtitutionen K ſchärſſter Kritik blosſtellt. Demſelben Vorbereitungen. Das Gerücht, die Königin Victoria werde gegen eg E ch 1 nett 15 ee d ec * 
| re ift 1849 die Schrift über die Vereidigung des Heeres auf die Vers Ende September nach Paris herüberkommen, gewinnt an Beſtand. Theſen, des vollſten Beifalls 52 ess n ug ce bier fand die un, 
n aſſung gewidmet, in welcher er gegen den conſervativen Grafen von Arnim: Geſtern ift der Großfürſt Alexis, der dritte Sohn des Czaren, hier änderte Annahme der vom Referenten aufgeſtellten Theſen ſeitens der e 
ee Le see et SE 7 — — eingetroffen. — Der Senator Renouard, ehemals Generalprocurator am 7 15 er 7 ber die E 6 1e 8% 
, iw ` Zi Gaffattonöhsf, iſt heute auf dem Schloſſe Stors geſtorben. Er zählte TTT THE In Bezug Hierauf beſchloß die Zb 
begab SS d de nn pe an e e Bei Zur Zeit des Staatsſtreichs vom 2. December war ieee 8 9 Mat iober zur Liebe wein oe 
? befteigumg des jehigen Königs von Preußen blieb er von der Amnefiie aus: ſchon Generaſptocutatot am Gaffationsfofe und forderte ſchon als pprechender Bücher an die AreissLehrer:Biblioibel ſich verpflichte. Gl 
r geiclofien. Nüftom hat ſich in doppelter Richtung hervorgetban: als prak- ſolcher die Abſetzung und Verhaftung des Prinz Präſtdenten. Re- wurde Herr Rector Hoch e von bier zum Bibliothekar gewählt. 
6 - rufe hl — . bag: 3 vm och nouard iſt bekanntlich von den Republikanern zum lebenslänglichen nun noch Herr Lehrer Mehlbaus von bier als Rendant des wën ` 
aldi In 05 ee „ ge, eines Oberſten un Senator gemacht worden, nachdem zwei Mal feine Wahl fehlge⸗ Sterbekaſſen⸗Vereins in eingehendem Bericht dargethan, daß das For 
Generalſtabschefs. Bei den Operationen am Volturno hatte er ein wichtiges dieſes Vereins wegen mangelnder Betheiligung (zumal der fung 
SE e A ads d e e 028 dh 555 er ſchlagen hatte. a e ER SE und St E E — si 
ih in Bauma, Aurich, ein Bürgerrecht erwarb, nahm er eine Der: eit halber dieſe Angelegenheit für eine beſonders anzuberaumende % 
porragende Stellung als Offizier der ſchweizeriſchen Armee ein. Er wurde — vertagt willen wollte, wandte ſich ſchließlich der Vorfigende, 0 
k geif e Cé ge SE 1057 7 rob 116) l a eitung. . Stenger in hd a ne = 2 
ebrer DI Ann hielt, große Verdienſte um das Miliz⸗ ammelten Lehrer mit der dringlichen Bitte: „Die Schulen je mehr und e 
weſen der ſchweizeriſchen Republik erworben. So oft die Armee bei Kriegen. Breslau, 20. Auguſt. Angekommen: Se. Ercellenz General von zu Pflegſtälten echt Hriſtlichen Sinnes und echt patriotische 

der Nachbarnationen kriegsbereit gemacht werden mußte, ſtellte man ihn Wolitzky nebit Familie aus St. Petersburg. innung zu machen!“ — Mit Verleſung des vom Rector Hoche (Tren 
auf ein en wichtigen Poſten, 1870 in die Abtheilung des Generalſtabes für [ Perſonalien.] Befördert: die Rechtscandidaten Praſſe zu Muss geführten Protocolls und einem demnächſt vom ner u “N 
oſſen. N 


? Truppenbewegungen. ? Ei R kau, Langner zu Carolath und Werner zu Greiffenberg zu Neferendarien, | Gebete wurde die Conferenz nach faſt fünfſtündiger Dauer ge 

11111 At Abee, als Miiterkrieer der, Den Zu Zi, au Grünberg, zum Eë Zur). e gramatan 19: Fan ae BE ner am 10.0. Dh 
3 erlangt. Er iſt einer der Wenigen auf dieſem Gebiete, die es verſtanden] Aſſiſtenten bei der Gerichts⸗Commiſſion in Hainau, der Hilfsunterbeamte Gi lau, 19. Te } . d. Mi 
N Kafe neben den Fachmannern, welche ihn ſtets als Autorität gelten ließen, Schulze zu Görlitz definitiv zum 4 155 Executor und Caſtellan. — Ver-] Wablkreiſe Brieg Namslau Hattgefandenen Stihmahl zwichen dem DE 


277207 ` ; ; o eg s ale: Fahrikdirector, Hauptmann a. D. Nitſchke⸗Koppen und dem conſervan 

auch die weiteren Kreiſe der Gebildeten zu intereſſiren. Rüſtow war un⸗ ſetzt: der Kreisrichter Seidel zu Herruſtadt an das Kreisgericht zu Guben, d : S h 0 u 
gemein fruchtbar; er derſtand es, einfach und klar zu ſchreiben, und ſeine] der Referendar Fiedler aus dem Departement des Appellationsgerichts zu ne Lo nach den bisher Sehat 8 A 
Darſtellung derräth ein Außerft bielfeitiges Wiſſen. Vor allem bat er wohl | Greifswald an das Kreisgericht zu Sanban, der Neferendar Freiherr von Summen ub ef DARUS Se do = einer Majoritat von WA Kr 
das Feld der Kriegsgeſchichle bebaut, in welcher er, küchtig in den Sprachen. | Ciditädt zu Freiburg a. U. aus dem Devartement des Appellationsgerichts | oc durch di 1 Ge Cer und SÉ den Peivalnach 155 
in der Univerſalgeſchichte und in der Politik, ein reiches und ſelbſtſtändiges zu Naumburg an das Kreisgericht zu Görlitz, der Referendar Hein aus dem Ibis 2 WEN. den. Di rk 11 jedlen EN {ve ſullats H 

k Wiſſen erworben hatte. e ` Departement des Appellalionsgerichts zu Breslau an das Kreisgericht zu ni 6 en Batz) werden. Die amtliche Ermittelung des Wahlre ö 
ö Eine ungebundene Natur und ein freier Geiſt, buldigte Rüſtow dem] Liegnitz, der Bureau⸗Aſſiſtent Herrmann zu Hainau an das Kreisgericht zu | morg 5 D. Re 
` 
j 
| 
| 


` SR a h * E 
politiſchen Radicalismus, obne daß er ſich gerade zu einem beftimmten|Guhrau, der Bureau⸗Diätar Rothe zu Guhrau an das Kreisgericht zu Es feblt der Runn))! D 
Parteiprogramm bekannte. In ſehr freundſchaftlichen Beziebungen ſtand er, Grünberg. DL Brieg, 18. Auguſt. [Dampfſchiff. — Ernennung. — Ip 
wie man ſich erinnert, zu Laſſalle. In der fatalen Duellaffaire geib er Ausgeſchieden: der Referendar Witzmann zu Sagan bebufs feines | diebftahl.] Nachdem die Oder oberhalb und und unterhalb Briegs ` 
demſelben, freilich erfolglos, Dë vorher einzuſchießen, um dem Gegner ge: Uebertritis in das Departement des Juſtiz⸗Senats zu & 
% wachſen zu fein und jecundirte ihm. Nun ift er dem Unglüdiihen nad: | Neferendar Lähr zu Friedeberg a. Q. behufs feines Uebertritts in das Der und Tiefe erhalten hat, ſind bierorts eine Anzahl Perſonen zuſammeng, 0 
k gefolgt. Mit Wilhelm Rüftow, welchem zwei Brüder, ebenfalls ausge: partement des Appellationsgerichis zu Frankfurt a. O. um die Anſchaffung eines Dampfſchiffes für Brieg berbeizufahren. Daf 
| zeichnete Offiziere und Mililär⸗Schriftſteller, in den Tod vorausgegangen, Penſionirt: der Gefangenwärter Heinze zu Liegnitz. ſoll ſowohl zur Perſonenbefoͤrderung und als Schleppſchiff dienen .F 
erliſcht der letzte Stern aus einem berühmten Dreigeſtirn am literariſchen Verſetzt: Babnmeiſter Schild von Leobſchütz nach Sagan, Güter⸗Expe⸗ einigen Tagen ift denn auch in Berlin ein im Jahre 1873 erbauter 


tenbreititein, der] regulirt worden, daß die Fahrſtraße für Schiffe eine angemeſſene Rich 


H 


Himmel, und ein Mann von großem Talente und großer Arbeitskraft hat] dient Wienſchirs von Kauowitz nach Sagan. — Penſionirt: Güter⸗Expe⸗ für Brieg erworben worden. Derſelbe ift ganz bon Eiſen, 72 Sie ) 
E Dë zur Ruhe gelegt. dient Schulwitz in Sagan. Ruß . nal 17 5 ein Au Gut 725 Ji etwa Cer 1 4 
A FCC. nur und enützt, wird e d 
o rankrei ch. — d. Breslau, 19. Aug. [Breslauer Genoſſenſchafts⸗Buch⸗ Lë Falle für dir ee ee 155 a in 
© Paris, 17. Auguf. [Das Wahlcomite der Rechten. druckerei eingetragene Gens ſſenſchaft! In der geitern abgebaltes 14 Tagen eintreffen dürfte, fo daß er noch in biefer Saiſon 
— Mac Mahon. — Die Ausſtellungsgebände. — Dienen ordentlichen Generalverſammlung gab der Geſchaftsfährer Grüttner brauch genommen werden kann. — Herr Dr. Adler bierſelbſt | 


Septemberfeſte. — Reno uard +.) Das Wahlcomite der Rechten zunächſt den Geſchaſtsbericht pro 1. Semeſter 1878. Darnach iſt ein Ueber] Sanitätsrath ernannt worden. — Zieler Tage ging bier auf dem 
muß noch viel Spott über ſich ergehen laſſen. Der „Moniteur“ zeigt ect von 3166 N. 70 Pf. erzielt worden. Derſelbe ſetzt ſich aufammen aus Poſtamt ein Geldbrief verloren. In der dleſerhalb angeftellten Untere 
5 noch p ſich ergehen laſſ o zeigt | 52 E 

P b 520 M. 23 Pf. Vortrag aus dem Jahre 1877 und aus dem in den erſten wurden die Nummern der in dem Briefe enthalten geweſenen Oé 
endlich an, daß es eine Wohnung gefunden hat, u. z. in der Rue Fro Monaten dieſes Jabres erzielten Ueberſchuſſe von 2946 M. 47 Pf. Der ermittelt und letztere felbit in der biefigen Poßkaſſe vorgefunden. % 
Miroménil Nr. 72; er ſagt nicht, in welcher Etage, aber der Haus⸗ in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres erzielten Gewinn betrug hat alſo aus Furcht vor Entdedung ſeinen Raub erſt gegen Baal ru 
meifter wird den Intereſſenten Auskunft zu geben wiſſen. Diefe]3165 M. 80 Pr Der, diesjährige 1 oe ee Gë Der mulbmaßliche Ihäter iſt in der Perſon eincs jungen 
Dein fo gt eee ,, ß rä Dali gegen mare, d 
Iungslocales war von den Blättern der Rechten zu einer Haupt» mb) auf 960 ZC 50 Pf. geiiegen. Das Geicälts:Inventar-Conte bleibt mit) N. Xeobfhüß, 16. Aug. [Unglüdsfälle. — Drillinge, — A, 
Staatsaffalre gemacht worden und ſchon darum kann man ſich nicht) 31,959 M. 39 Bi. belaftet. Der der Genoſſenſchaft vom biefigen Vorſchuß Am Montag halte ein junges Mädchen das Unglück, von Kramp 
wundern, wenn die Republikaner ſich über das Comite luſtig machen, Verein zur Verfügung geſtellte Credit in Höhe von 9000 M. war mit 2031 fallen zu werden und in den Malzteich in der Niedervorſtadt, SI 
obgleich doch die Bildung eines Wahlausſchuſſes don Seiten einer ze M. 13 f. in Anspruch genommen. Eigene Accepte ſtehen nicht aus, da et borüberging, zu fallen. Daſſelbe ware ſiczerüch ertrunten, Ta 
litiſchen Partei nur etwas ganz Natürliches iſt und auch den Gegnern e SEN e Sabre u 8969. 1043 VE 3 véi de F . Aan dach a 
} i de l.: 1043 M. S 1 N n and gezogen hätten. elang, na a 
! nicht lächerlich ſcheinen könnte. Warum follten nicht die Reaclionären 9 Pf — Gi Gage Oé 1 ice e e eniflopen en Lebensgeifter in den eritarrten Körper iure Ju e 
ihr Comite haben, da doch dle Republikaner das ihrige oder vielmehr in den Vorſtand war die Cooptation eines neuen Aufſichtsrathsmügliedes] wieder aufatdmende Madchen 151 Angehörigen zuzuführen. ba" D, 
V die ihrigen befigen. Aber da liegt eben der Unterſchled: die Republi-] nothwendig geworden, welche auf den Schriftſetzer Paul Schmidt gefallen Tage ſtürzte der Dachdecker K. von dem Dache einer Scheuer in und 
R faner wiſſen, was fie wollen, ihre Gomites find foglel ft d ferti iſt. Dieſe Wahl wurde don der Verſammlung beſtäligt. — Von dem Ge⸗ ſtadt, an welchem er Reparaturarbeiten ausführte, zur Erde wiet, d 
vor bie Oeffentlichkeit getreten und in den ee bit Ke N 1 . dE tene bg ou ET e a e e 
` die Genoſſenſchaſt gegen die Folgen de aftpflichtgeſetzes bei einer Vers | an ` i V 
die Wähler gerichtet haben, ſprlcht Dë dle vollkommenſte Einigkeit aller ſicherungs⸗Geſellſchaft verfigert bat, ſowie daß um ds Male aus dem ie Wohnung geſchafft werden mußte. Zur Zeit laßt ſich nach e 
Fractionen der Partei aus. Die soi-disant-Conſervativen hingegen N L 55 Unterſtüzung von 15 Mark an Seen Las Karel e EE dei And WA 
konnten ſich nicht einmal über die Wahl eines Locales einigen. atmen Maſchinendreher gezahlt worden it. Aufligſten Falle eine län aka — Hat 
gere Arbeitsunfähigkeit befürchten. 
fehlt in Paris, ſelbſt in der Ausſtellungszeit nicht an, leeren Woh- — 4 Breslau, 19. Auguſt. [Breslauer Bienenzüchter⸗ Verein.] 8 in dem benachbarten Dorfe Leisnig de arme 0 00 N 
nungen, aber die einen wollten dieſes Stadtviertel bevorzugt wiſſen, In der letzten unter dem Vorſitz des Herrn Tietze abgehaltenen Monats: Hate die von drei munteren Knaben entbunden, Vor zwe) A 
die anderen jenes, die einen wollten das Comite auf einem geräuſch⸗ berfammlung hielt nach Erledigung der geſchäſtlichen Angelegenheiten Herr hatte diefelbe Frau ihren Mann mit Zwillingen beſchenkt. en 
vollen Boulevard einmlethen, die anderen in einer ſtille gelegenen Cantor Breitſchwerdt aus Hundsfeld einen intereſſanlen Vortrag über fortgeht, wozu alle Ausſicht vorhanden, fo kann der DAN pP 
Sti H gelege das Italieniſiren eines Bienenſtandes. Die Vorzüge der im Jahre 1853 niſſen lebende Tagelöhner in wenigen Jahren den Ruf eines WI A 
eltenſtraße. Und dieſe Wohnungsfrage wurde von den Parteljour: |von Dr. Dzierzon in Deulſchland eingeführten bunten italieniſchen Bienen benen Backers von bier ftreitig machen, der mit ſeiner eimig seren, 5 
0 ci einem Eifer tractirt, als ob von ihr der Ausfall der Senats: e 755 . iR kk Lo Weiſe éi läge, wie deutſche Kinder zeugte, welche alle am Leben blieben. 7 Di 1 in eimafal ? 
(SÉ n K it- | Bienenvölker mi en italieniſchen Königinnen am teſt u v t i J D b n 
3 e e SE 4 Ge e Bet? 8 n r find. Reicher Beifall lehnte den Redner 4 Shlufle feines Gegen ſchaſten aß der alete debe sand 77 — Ge be e dr, Déi / 
Mitglieder. Und als ! ach Sonntag, den 25. d. M., Ned . 3 Wie, gedenkt der Verein den größere Dimenſionen an. In der Gegend pon Naſſiedel⸗ Kue paß HF 
8 „Und als nun dieſe 12 Mitglieder ſich zur Sitzung ver: Bienenſtand der Herren Peuckert u. Leue dE zu beſuchen. Sollte Schweinefleiſch ſchon zu den Raritäten. — Vorgeſtern brau? nieder 
ſammeln ſollten, erſchien in dem proviſoriſchen Sitzungslocal blos der] das Wetter an dieſem Tage de fein, fo findet die Excurſion 8 Tage wärterhaus Nr. 39 an der Bahnſtrecke Leobſchüß⸗Werners dor 
Secretär, dem nichts übrig blieb, als feine melancholiſche Muße mit fpäter ſtatt. — Für die nächſte Monaisverſammlung am Montag, den J.] beiden zwei: und fünfiährigen Kinder des e vie" 
dem Zuſpitzen der Federn auszufüllen. Das allerſchwierigſte aber war September. kündigte Herr Dams einen Vortrag an. — Die von einem Ausbruche des Feuers allein in dem Warterbauſe be anden G 
: die Abfaſſung des Manifeſtes. W K Mitgliede aufgeworfene Frage, wie dem Rauben der Bienen am beſten zu mit Mühe vom Feuerlode gerettet werden. Als man in ußtlos Cafi? ` 
.. 0 Gë St ber 1 a Sea Ki EZ 5 1 ſteuern fei, bol Stoff zu einer längeren lehbaften Debatte. SR Warterhaus eindrang, lagen Vier Sé ën Ji teg d oi 
\ den Tegiiimijlen, > X. 2 Teac aa dd ir % ig de Fußboden. Durch einen zufällig anweſenden Ax 
und Bonapartiſten Recht zu thun? und wer follte mit der Anfertigung Frage 8 alen bh Sean a dag ge An. wieder ins Leben zurüdgebradt. eden een N 
beauftragt werden? Nach längerem Hin⸗ und Herrathen beauftragte] gelegenbeit zum definitiven Abſchluß gelangt. Die Str der Brauerei ſeligkeiten nicht einmal ſein Paaren Geld zu retten dern ka. e E 
man damit Herrn Tailhand, eine ganz unbekannte Perſoͤnlichkelt. zum „Helrf&löggen” richten auf Ihrem Grundſtücke einen Schießſtand ein, R. Laurabütte, 18. Aug. [Sängerfeſt. 21 lie EH C vw. 
Einige Leute haben wohl eine verwortene Erinnerung davon daß der allen Anforderungen entſprechen wird. Heute iſt der Grundſtein gelegt verein.] Die biefige Liedertaſel entjandte 1 u aa erfeſt, Feſtote 
diefer Tallhand einmal Suflizminifter in irgend et en gedu gg, und unter denſelben eine Urkunde, von ſammtlichen Vorſtandsmitgliedern nahme an dem heute in Morgenroth ſtaufindenden em Fe 
and einm gend einem reacllonären Ca“ der Corporalionen unterzeichnet, beigefügt worden. 30. Arbeiter find mit Sang fuhr die Depmialion mit dem Wormittagszuge Ma ejtät 1 8 
blnet geweſen, aber man würde ſchwerlich Jemand finden, der zu ſagen Ausſchachten eines Lauſgrabens GC ligt und muß am Sonntage bor" Mljährlic. werden zur Feier des Geburtstages Sr. Mei 5 
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Bet, Wieliczka bei Krakan feſtlich erleuchtet. Dieſer Umſtand und bie 
. Dh zur freien Einfabrt in den Schacht lockt ſtets eine Menge Frem⸗ 
41 Wieliezka, zu der auch unſere Umgegend ein ziemlich bedeutendes 
berg ent geſtell bat. — Nachdem Herr Redacteur Hugo Polke aus Berlin 
310 in der eigens hierzu einberufenen Volksverſammlung am Freitag, 
dent er, einen Vortrag über die ſtaatsfreundlichen Beſtrebungen der 
x chen Gewerkvereine Hirſch⸗Dunker'ſcher Richtung gehalten hatte, ſprach 
/ Sat heute die 1 zu dem von dem hieſigen Ortsvorſtande der 
SE und Handarbeiter gefeierten 9. Stiftungsfeſte. Das Felt, welches 
And edeactus, Concert und Tanzvergnügen beſtand, verlief programmmäßig 
dielt die Theilnehmer bis in die ſpäten Nachlſtunden zuſammen. 


wi Antonienbütte, 18. Auguſt. [Zur Tageschronik.] Am löten 
. beiand ſich der Bergmann Schöpe nebſt feiner würdigen Ghehälfte in 
nan angetrunkenem Zustande. Wie Zeugen bekundet haben, fol der ges 
Eu Bergmann am Vormittage des erwähnten Tages ſeinen zweijährigen 
wie). in feiner Trunkenheit arg mißhandelt haben. An demſelben Nach⸗ 
dein 
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age hielt die noch nicht ganz nüchterne Frau des Bergmanns das von 
en lt mißbandelte Kind auf dem Arm, anſcheinend, um es zu be⸗ 
Waun oder einzuſchläfern. Einigen Frauen fiel jedoch das eigenthümliche 
aller in des Kindeskopfes auf, und fie ſagten daher zu der Mutter des 
den Da bereits todten Kindes: 


„Trage doch nicht das lebloſe Kind auf 
dude men, als ob es ſchlafen wollte!“ Dieſe unheimliche Angelegenheit 
e von Can bei der hieſigen Ortsbehörde zur Anzeige gebracht, und 


Auguſt) die großarligen unterirdiſchen Räume des Suden, allerdings feit, d. h. ein weiteres Fallen ijt 


e mag dagegen iſt auch leider ein 


ukunft, wenig wahrſcheinlich und der Umſohs 


Es käme nun alſo bauptſächlich darauf an, die Production einzuſchränken 
und ſie mit dem Conſum möglichſt ins Gleichgewicht zu bringen. Dazu iſt 
aber der Einzelne nur in den ſeltenſten Fällen geneigt, größteniheils liegt 
eine ſolche Einſchränkung auch gar nicht in feiner Macht. Bei dem wirth⸗ 
ſchaftlichen Aufſchwunge nach dem franzöſiſchen Kriege gingen bei den 
meiſten Werken und Fabriken weit mehr Beſtellungen ein, als ſie mit ihren 
bisberigen Einrichtungen zu bewältigen vermochten, Geld lag, wie man 
damals jagte, auf der Straße, was lag näher, als die Productionsfähig⸗ 
keit der Anlagen moͤglichſt zu vergrößern, um den geſteigerten Anſprüchen 
genügen zu können. Viele dieſer Neueinrichtungen, welche bei den 
damaligen Preiſen aller Materialien und den hohen Arbeitslöhnen enorme 
Koſten verurſachten, waren noch gar nicht beendet, als der Gegenſchlag, der 
ſogenannte Krach eintrat und ſie ſchon vor ihrer Inbetriebſetzung entbehrlich 
machte. Ebenſo ging es vielen ganz neu errichteten Werken. Nun heißt es 
aber dem Einzelnen zu viel zumuthen, wenn er die Enibehrlichkeit gerade 
ſeiner Production einſehen und dieſelbe deshalb erheblich beſchränken ſoll, 


nicht eingetrelen und auch nicht[ Miltel⸗ reſp. Normalernte ausgedrückt ah Beine ſollle Dielen 
leigen ditielben, wenigſtens für | Zahlen eine Angabe über die Anzahl der i i 

bleibt immer noch richte ang⸗ 
auf das Notbwendigſte beſchränkt. Daß der Grund für die Fortdauer dieſer 
Notblage darin zu ſuchen iſt, daß faſt überall mehr producir“ wird, als der 
Markt aufnehmen kann, darüber ſind ja alle einig. Es haben ſich in Folge 
deſſen bedeutende, zum Theil ganz coloſſale Beſtände angefamntelt, die in 
nothwendiger Folge ein ſo dringendes Angebot hervorrufen, daß die Aus⸗ 
ſicht auf eine nachhaltige Preisbeſſerung in weite Ferne gerückt erſcheint. 


nen zu Grunde liegenden Ber 
fügt fein. — Nochſtehend folgt nun eine kurze Ueberſicht der für 
die einzelnen Centralverband. ſich ergebenden Durchſchnſttszapdlen. Es wird 
bierbei ausdrücklich darauf aumtertiam gemacht, daß die Berichte bei den 
einzelnen Vereinen meiſtens "ës. 3 zum 25. Juli eingefordert waren, wes⸗ 
balb fie über die meiſten Sommerfruchte nicht mehr als Anſichten enthalte 
können, welche je nach dem Gange hr Witterung noch Aenderungen aus⸗ 
geſetzt find. Von den 16 Centralbereinem der preußiſchen Monarchie haben 
nur 9 Vereine die Anzahl der ihnen zu Grunde liegenden Berichte beige⸗ 
fügt und beträgt dieſelbe 2006. Nehmen wir an, daß die nicht angegebenen 
Berichte in demſelben Procentſatze 1500 betragen, zuſammen 3508, jo wäre 
allerdings das Grundmaterial, aus dem geſchöpft worden iſt, ein umfang⸗ 
reiches zu nennen. ee 
Selbſtverſtändlich kann die Einſchätzung nicht in Abſoluten Zahlen ver⸗ 
langt werden, weil eine ſolche Schätzung, wenn fie Uberbaupt vollßanvig 
möglich wäre, erſt nach erfolgtem Geſammlausdruſch erfolgen könnte. Die 
jetzige Einſchätzung ſoll vielmehr nus eine möglichſt annähernde Uebersicht 
darüber gewähren, ob die Ernte für den Conſum, Export eine mehr oder 
weniger genügende oder ganz ungenügende ſei. 3 
Der Modus, nach dem die Schätzung geſchehen fol, iſt folgender: 
„Eine ſogenannte Durchſchnitts⸗ oder Normalernte wird gleich 1,00 
Oe Se das Mehr over Weniger wird in Decimal⸗Bruchtheilen aus⸗ 
ge — 
Wenn z. B. nach dem Durchſchnitt früherer Jahre und nach Maßgabe 
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der aufgewendeten Meliorationen ein Ertrag von 6 Renſcheffel Roggen und 
600 Klar. Stroh erwartet werden könnte, fo würde dieſer Ertrag der Vers 
bältnißzahl 1,00 entſprechen. . 

Bliebe dagegen die Ernte dem Anſchein nach binter obiger Erwartung 
zurück und es könnten nur 5 Neuſcheffel Körner und 550 Klgr. Strah an | 
genommen werden, jo würde die Ernte in Körnern mit 0,83 und in Stroh 
mit 0,91 zu bezeichnen fein. , € 

Da alle Berichte nur auf Anſchein baſiren, fo find ſelbſtverſtändlich bes 2 


das thut er eben nur, wenn ihn die Verhältniſſe gebieterii dazu nöthigen. 
Eine Aenderung in dieſer Hinſicht iſt nur von der Vereinigung aller Pro⸗ 
ducenten größerer Gebiete behufs Beſchränkung des Betriebes zu erwarten. 
Daß auf dieſem Wege eine Beſſerung zu erreichen iſt, beweiſen uns die Nach⸗ 
richten aus dem Clevelanddiſtricte. Wie wir ſchon in einem früheren Berichte 
anführten, wurde dort durch eine vernünftige Beſchränkung der Production eine 
ſucceſſive Verminderung der Roheiſenbeſtände bewirkt. Dieſe Abnahme betrug 
in der Woche bis zum II. d. nicht weniger als 18,477 Tons, jo daß ein 
großer Theil der dortigen Firmen es ſchon jetzt ablehnen kann, zu den jetzigen 
Preiſen Lieferungsverträge zu ſchließen. Dagegen ſind in Schottland die 
Vorräthe noch immer im Wachſen, fie betragen in Connalsſtore in Glasgow 


Wange deſſen bat am geſtrigen Tage der bieſige Amtsvorſteher Herrn Dr. 
knen. beauftragt, zu unterſuchen, ob das fragliche Kind an der erhal⸗ 

ißhandlung geſtorben jei. Wie man hört, hat Herr Dr. W. aller⸗ 
lunge am Körper des Kindes grobe Verletzungen gefunden. Die Verhand⸗ 
aden find bereits der Staatsanwaltſchaft zu Beuthen OS. zur weiteren 
don nlaſſung überſandt worden, und wird die nunmehr a pe Sec 
Au der Kindesleihe die Todesurfahe wohl ſeſtſtellen. — Geſtern Nach⸗ 
an entlud ſich hierorts ein wolkenbruchartiger Regen, begleitet von einem 
NM ch anhaltendem Gewitter. — Folgender Unglüdsfell bat ſich demzu⸗ 
AT in dem nahegelegenen Friedensdütte beute Nachmittag zugetragen: 
S iwölfjährige Sohn eines in dem genannten Orte zur Zeit weilenden 


nen 
(E dingg 


deutende Schwankungen unvermeidlich. Nur eins kann mit ziemlicher Sicher⸗ 
beit angenommen werden, daß die Ernte⸗Ergebniſſe eber höher wie geringer 
ausfallen werden, da der zur Skepſis geneigte Landwirth in den meiſten 
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r Eiſenbahnprioritäten blieb der geſchäftliche Verkehr ſehr gering. 


che Prioriläten behaubleen troß des belanglofen Umfahes ziemliche Roggen hat ſich nur mitigroßer Mühe im Werthe zu behaupten vermocht. Der 


Umſatz auf Termine war recht unbedeutend und auch loco der Handel wegen 
zurüdbaltender Kaufluſt äußerſt ſchwerſällig. — Roggenmehl flauer. — 


a Verlooſungen. 
Türkiſche 3 400 Fr.⸗Eiſenbahn⸗Looſe de 1870.] 51. Verlooſung 
am 1. Auguſt 1878. 


Wie bed Dalberftäbter, Stettiner und Potsdamer ſchwächer. 


Ak ich dem Gifenbahn:Acien-Darkte wickelte Dé das Geſchäft träge 
Zo rat, bei wenig ſeſter Stimmung ei 0 4 


A 600000 Fr. Nr. 1805988. 

& 60000 Fr. Nr. 1379405. 

& 20000 Fr. Nr. 91102 1173269. 

à 6000 Fr. Nr. 262180 434392 632216 666634 1809117 1979428. 

& 3000 Fr. Nr. 2121 262177 303185 494392 747568 771787 971548 


Weizen war zwar nicht ſonderlich reichlich angeboten, aber es fehlte an 
Käufern recht ſebr, ſo daß es erſt nach entſchiedener Preisermäßigung zu 
einigem Geſchäft kam. — Hafer loco kaum preißhaltend. Termine matter. 
— Rüböl unbelebt, Stimmung matt. — Petroleum unverändert. — Spiritus 
in matter Haltung. Um verkaufen zu können hat man ſich etwas ſchlechteren 


GN beten im Allgemeinen eine feſtere Haltung. 
Ba ba aſtrichter, Breſt⸗Grajewo, rett: Hiem, oſtpreußiſche Südbahn, 
ank WW né 


980893 1088751 1412634 1683463 1877566, 

à 1000 Fr. Nr. 70243 111381 133465 165595 168979 434394 546888 
667026 718479 771790 884511 912753 754 918665 1094326 1135935 
1214759 1273314 1295599 1379402 1415976 1427378 1535631 633 635 
1538801 1568935 1849193 

à 400 Fr. Nr. 2122 123 124 125 40876 877 878 879 880 49376 377 
378 379 380 61716 717 718 719 720 70241 242 244 245 91101 103 104 
105 111382 383 384 385 133461 462 463 464 140166 167 168 169 170 
165591 592 593 594 168976 977 978 980 177076 77 78 79 80 183006 
789 10 185206 207 208 209 210 201191 192 193 194 195 202376 377 
378 379 380 221761 762 763 764 765 243866 867 868 869 870 262176 178 
179 303181 182 183 184 418456 457 458 459 460 434391 393 395 
437036 37 38 39 40 446316 317 318 319 320 481996 997 998 999 482000 
494391 393 394 395 503261 262 263 264 265 510101 102 103 104 105 
546886 887 889 890 559161 162 163 164 165 610366 367 368 369 370 
617241 242 243 244 245 632217 218 219 220 648891 892 893 894 895 
666631 632 633 635 667027 28 29 30 718476 477 478 480 736531 532 
533 534 535 747566 567 569 570 771786 788 789 775491 492 493 494 495 
796696 697 698 699 700 867146 147 148 149 150 880036 37 38 39 40 
884512 513 514 515 912751 752 755 918661 662 663 664 971546 547 
549 550 980801 802 804 805 1088752 753 754 755 1094327 328 329 330 
1135931 932 933 934 1161806 807 808 809 810 1173266 267 268 270 
1198146.147 148 149 150 1214756 757 758 760 1272416 417 418 419 
420 1273311 312 313 315 1295596 597 598 600 1379401 403 404 1412631 
632 633 635 1415977 978 979 980 1427376 377 379 380 1457686 687 
688 689 690 1467951 952 953 954 955 1493626 627 628 629 630 
1535632 634 1538802 803 804 805 1560696 697 698 699 700 1568931 
932 933 934 1648501 502 503 504 505 1683461 462 464 465 1703091 
92 93 94 65 1742866 867 868 869 870 1805986 987 989 990 1809116 
118 119 120 1849191 192 194 195 1877567 568 569 570 1885121 122 
123 124 125 1979426 427 429 430. h 


Berlin, 19. Aug. [Producten⸗Bericht.] Das Wetter iſt warm und 
locken, wenn ihm auch die Beftändigteit feblt. Unſer Getreidemarkt iſt im 
Allgemeinen ſehr ſtill und die Haltung erſchlaffte heute ganz ſichtlich. — 


Geboten anbequemen müſſen. 

Weizen loco 175—215 Mark pro 1000 Kilo nach Qualitat gefordert, 
gelber ruſſiſcher — M., feiner ruſſiſcher — M. ab Bahn bez., per Auguſt 
— Mark bez., per Auguſt⸗September — M. bez., per September⸗October 
1954 —194 Mark bei. per Oetober⸗November 193 —192½ M. bez, ver 
Novemper⸗December 192% bis 192 Mark bez., per April Mai 195%, bie 
194 Mark bez. Gelünd. 1000 Ctr. Kündigungspreitz 194 Mark. — Roggen 
loco — Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, inlandiſcher 122 
bis 123 M., ſeiner inländiſcher 124—125 M., neuer inlanviſcher 128—135- 
M. bez., ruſſ. 116 M. ab Bahn bez., per Auguſt 1204 —119% M. bez, 
per Auguſt⸗September — M. bez., ver September:Detober 122—121 M. 
bez., per October⸗November 123% bis 122 M. be, per November⸗ 
December 124 —123½ Mark bez., per April⸗Mai 126 —126 Mark bez. 
Gelündigt — Geniner Kündigungspreis — M. — Gerſte loce 110 bis 
175 Mark nach Qualität gefordert. — Mais loco ver 1000 gie 132 bis 
137 M. nach Qualität bez., beſſarabiſcher 133% —134% M., fein rumä⸗ 
niſcher — M. ab Bahn bez. — Hafer loco 105 bis 162 M. pro 1000 
Kilo nach Qualitat gefordert, oſt⸗ und weſtpreußiſcher 125—142 M. bez, 
zuſſiſchet 122— 136 M. bez., fommerſcher 135—145 Mark bez., ſchleſiſcher 
136 bis 145 Mark bez., böhmiſcher 135 bis 145 M. bez., feiner weißer 
ruſſiſcher 147—149 M., galiz. zg M. ab Bahn be, ver August — M. 
bez., per September October 134% M. bez., per October⸗November 130 
M. Br., per Novemper⸗December 129 M. bez., per April⸗Mai 129% M. 
bez. Geiündigt — Dm, Kündigungspreig — M. — Erbſen: Nodwaare 
156—195 Mark, Futterwaare 130 bis 155 M. — Weizenmehl per 100 Kilo 
Br. unverſteuert incl. Sack Nr. O: 27,50 bis 26,50 M., Nr. und 1: 26,00 
bis 25,00 M. bez. — Roggenmehl pro 100 Kilo Br. unverſteuert inel. Sack 
Nr. 0 20,75 bis 19,00 M. bez., Nr. 0 und 1: 18,25 bis 17,25 Mark. 
— Rogaenmebl pro 100 Kilo Br. Nr. O und 1: incl. Sack ver Auguſt 
17,80 Mark bez. ver Auguſt⸗September 17,70 M. bez, Det September⸗ 
October 17,70 Mark bez., ver October⸗November 17,80 Mark bez., per No⸗ 
vember⸗December 17,80 M. bez., per April⸗Mai 18,05 Mark bez. Ge 
kündigt — Gm, Kündigungspreis — M. — Delfaaten: Winter⸗Raps 
loco 270-280 Mark bez., Winter-Rübfen loco 265 —275 Mark bez.. 
Sommer⸗Rübſen loco 230 — 250 Mark bez. — Küböl pro 100 Kilo loco 
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